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Herzlich willkommen!

	

„Die TU Ilmenau steht auf den Gebieten Technik, 

Mathematik und Naturwissenschaft, Wirtschaft 

und Medien für Lehre und Forschung auf höchstem 

Niveau. Sie legt besonderen Wert auf innovative 

Lehre und Interdisziplinarität. Sie identifiziert sich 

mit den Humboldtschen Idealen und verfolgt die 

Vision einer weltoffenen Campus-Familie.“

 

Präambel des Leitbildes
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Die TU Ilmenau, die einzige technische Universität in Thürin-
gen, genießt national und international hohes Ansehen. In der 
Ausbildung von Ingenieuren blickt sie auf eine lange Tradition 
zurück: Bereits 1894 wurden im Thüringischen Technikum In-
genieure der Elektrotechnik ausgebildet. Heute umfasst das 
Profil der modern ausgerichteten Universität Technik, Natur-
wissenschaften, Wirtschaft und Medien. 

Den 4500 Studentinnen und Studenten bietet die TU Ilmenau 
zukunftsorientierte Bachelor- und Masterstudiengänge in In-
genieurwissenschaften, Mathematik und Naturwissenschaften 
sowie Wirtschafts- und Sozialwissenschaften an. Exzellente 
Lehre garantiert ihnen, dass sie als künftige Arbeitnehmer 
höchste Qualitätsansprüche erfüllen. Während ihres gesam-
ten Studiums werden sie bestmöglich betreut: in den ersten 
zwei Fachsemestern von Kommilitonen höherer Semester, den 
Tutoren, ab dem dritten Fachsemester von Hochschullehrern, 
den Mentoren. Sie absolvieren Praktika in Unternehmen und 
werden bereits frühzeitig mit eigenständigen Projekten in die 
Forschungsarbeit der Wissenschaftler einbezogen. 

Charakteristikum der Lehre an der TU Ilmenau ist die Inter-
disziplinarität. Um der zunehmenden Differenzierung und 
Globalisierung von Wirtschaft und Gesellschaft zu begegnen, 
verbinden alle Studiengänge disziplinübergreifende Inhalte 
miteinander. Darüber hinaus bekommen die Studierenden im 
Studium generale, dem Europa-Studium und dem Gründer-
Studium nichttechnische Studieninhalte geboten. So sind die 
Absolventen in der Lage, sich in ihrem künftigen Arbeitsleben 
in vielfältigen Tätigkeitsfeldern zu bewähren. Die Philosophie, 
auf Interdisziplinarität zu setzen, zahlt sich aus. Die Qualität 
eines Studiums an der TU Ilmenau spiegelt sich regelmäßig in 
hervorragenden Ergebnissen unabhängiger Rankings wider. 
Die enge Kooperation der Universität mit großen und mittel-
ständischen Unternehmen in Deutschland und im Ausland und 
die große Nachfrage der Industrie eröffnen den Absolventen 
hervorragende Chancen auf dem deutschen und dem inter-
nationalen Arbeitsmarkt.

www.tu-ilmenau.de/studieninteressierte

STUDIUM
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Bachelor- und 
Masterstudiengänge

Ingenieurwissenschaften

Biomedizinische Technik
(7 / 3 Semester) • •

Communications and Signal 
Processing (4 Semester) •

Electrical Power and Control 
Engineering (4 Semester) •

Elektrochemie und Galvanotechnik 
(4 Semester) •

Elektrotechnik und Informations-
technik (7 / 3 Semester) • •

Fahrzeugtechnik
(7 / 3 Semester) • •

Ingenieurinformatik
(7 / 3 Semester) • •

Maschinenbau
(7 / 3 Semester) • •

Mechatronik
(7 / 3 Semester) • •

Medientechnologie
(7 / 3 Semester) • •

Miniaturisierte Biotechnologie
(4 Semester) •

Optische Systemtechnik/Optronik
(7 / 3 Semester) • •

Polyvalenter Bachelor mit Lehramts-
option für berufsbildende Schulen 
(6 Semester)

•

Research in Computer and Systems 
Engineering (4 Semester) •

Technische Kybernetik und 
Systemtheorie (7 / 3 Semester) • •

Werkstoffwissenschaft
(6 / 4 Semester) • •

STUDIENGANG / DAUER
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Mathematik und Naturwissenschaften

Biotechnische Chemie
(6 Semester) •

Informatik
(6 / 4 Semester) • •

Mathematik
(6 Semester) •

Mathematik und Wirtschafts-
mathematik (4 Semester) •

Mikro- und Nanotechnologien
(4 Semester) •

Regenerative Energietechnik		
(4 Semester) •

Technische Physik
(6 / 4 Semester) • •

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften

Allgemeine Betriebswirtschaftslehre
(4 Semester) •

Angewandte Medien- und 
Kommunikationswissenschaft (7 Sem.) •

Medien- und Kommunikations-
wissenschaft (3 Semester) •

Medienwirtschaft
(6 / 4 Semester) • •

Wirtschaftsinformatik
(6 / 4 Semester) • •

Wirtschaftsingenieurwesen
(6 / 4 Semester) • •
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Die TU Ilmenau ist eine Campus-Universität (  Campusplan S. 
50), das heißt, die Wege sind kurz. Nicht nur die Hörsäle und 
Labore, auch die Universitätsbibliothek (  S. 50, B3), die größte 
technische Bibliothek Thüringens, die Wohnhäuser des Studen-
tenwerks mit über 1 600 Plätzen und ein Einkaufsmarkt (  S. 51, 
C3) sind fußläufig zu erreichen. Das Universitätssportzentrum 
(  S. 50/51, B/C1) mit Rasenplatz und einer der modernsten 
Sporthallen Deutschlands bietet den Studentinnen und Stu-
denten ein breites Angebot an Hallen- und Freiluftsportarten 
an. In zahlreichen Vereinen und Initiativen kommen Menschen 
mit gleichen Interessen zusammen: Studentenradio und -fernse-
hen, Orchester, Bigband und Kammerchor, christliche und mus-
limische Studentengemeinden, Folkloregruppe, AG Foto usw.

Laut neuesten Untersuchungen ist die TU Ilmenau einer der 
kostengünstigsten Studienorte Deutschlands. Studiengebühren 
müssen Studenten nicht zahlen und wer seinen Hauptwohnsitz 
nach Ilmenau verlegt, erhält von der Stadt einen Studenten-
zuschuss von 80 Euro pro Jahr. Melden sich mehr als 2  000 
Studenten an, sogar 100 Euro.

Nach einer Umfrage des Studenten-Onlineportals UNICUM ge-
hört der Campus der TU Ilmenau zu den schönsten in Deutsch-
land – und das nicht nur wegen der traumhaften Aussicht auf 
den Thüringer Wald. Die ersten Universitätsgebäude aus dem 
19. Jahrhundert werden heute durch die futuristische Archi-
tektur moderner Lehr- und Forschungsgebäude ergänzt. Jedes 
Gebäude trägt einen eigenen Namen, angelehnt an berühmte 
Wissenschaftler: vom „Humboldtbau“ über den „Newtonbau“
bis hin zum „Zusebau“, benannt nach dem Erfinder des ersten 
Computers.

12
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TU Ilmenau International School

Die TU Ilmenau International School fördert die Internationali-
tät in der Lehre. Die Universität ist sehr daran interessiert, dass 
die Studentinnen und Studenten während ihres Studiums einen 
Auslandsaufenthalt absolvieren. Der Service der International 
School umfasst Beratung und Orientierung der Studierenden, 
Vermittlung von Studienplätzen und Praktika, sprachliche und 
interkulturelle Vorbereitung und auch finanzielle Unterstüt-
zung, beispielsweise durch den Deutschen Akademischen Aus-
tauschdienst, DAAD. Für diese Serviceleistungen betreibt sie 
zwei Einrichtungen: das Akademische Auslandsamt (  www.
tu-ilmenau.de/international/studierende), das den internationa-
len Austausch koordiniert, und das LEONARDO-Büro Thüringen 
(  www.leonardopraktika.de), das Praktika in ausländischen 
Unternehmen fördert.

Ein weiteres Ziel der International School ist es, den Anteil 
ausländischer Studierender an der TU Ilmenau auf 20 Prozent 
zu steigern. Ein Beirat aus ausgewählten Wissenschaftlern der 
Fakultäten und dem studentischen Konsul stellt dabei eine 
möglichst effektive Zusammenarbeit mit den Fakultäten sicher. 

www.tu-ilmenau.de/international

S. 50, B3
03677 69-2518
internationalschool@tu-ilmenau.de

Haus G
Max-Planck-Ring 14
98693 Ilmenau
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Die Attraktivität eines Studiums an der TU Ilmenau wird zusätz-
lich gesteigert durch die Möglichkeit, an Partnereinrichtungen 
in aller Welt einen Doppelabschluss zu machen. Die Internatio-
nal School fördert Auslandspartnerschaften der TU Ilmenau mit 
Hochschulen, Forschungseinrichtungen und Unternehmen auf 
der ganzen Welt und unterstützt Studierende beim Austausch 
mit diesen Partnereinrichtungen. Derzeit unterhält die Universi-
tät in 48 Ländern 140 Kooperationen mit 102 Universitäten und 
38 Kooperationen auf Fakultäts- oder Institutsebene. Zentrale 
Anlaufstelle für Auslandspraktika in Europa für Studierende aller 
Thüringer Hochschulen ist das an der TU Ilmenau angesiedelte 
LEONARDO-Büro Thüringen. Es unterstützt Studierende und 
Absolventen dabei, Praktika in Firmen und Forschungseinrich-
tungen in ganz Europa zu finden und stellt auch die für den 
Auslandsaufenthalt notwendigen finanziellen Mittel bereit.

Die TU Ilmenau International School fördert nicht nur Ilmenauer 
Studierende, die im Ausland studieren oder ein Praktikum ab-
solvieren möchten, sondern auch ausländische Studierende, 
die an einem Studium in Ilmenau interessiert sind. Das Aka-
demische Auslandsamt stellt den Studierenden 25 Tutoren zur 
Seite, von der Begrüßung bei der Ankunft in Ilmenau über die 
Hilfe bei der Wohnungssuche bis hin zu Fragen zum Studien-
fach. Zusätzlich steht ausländischen Studierenden das virtuelle 
welcome center (  www.tu-ilmenau.de/welcomecenter) und  
das Netzwerk „we4you“ (  www.tu-ilmenau.de/we4you) zur 
Verfügung, das den Internationalen Sommerkurs für deutsche 
Sprache, Landeskunde und Kultur ausrichtet.

16
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Das Spracheninstitut (  www.tu-ilmenau.de/spracheninstitut) 
bietet den Studierenden der TU Ilmenau zahlreiche Fremd-
sprachenkurse und ausländischen Studierenden eine intensive 
Deutschausbildung. Daneben können am Spracheninstitut 
Sprachzertifikate in allen international anerkannten Niveau-
stufen und Abschlüssen erworben werden.

Um mehr Studentinnen und Studenten zu einem Auslandsauf-
enthalt zu bewegen und auch um Studieninteressierte aus 
dem Ausland für ein Studium an der TU Ilmenau zu gewin-
nen, werden Hochschullehrer, die aktiv Partnerschaften mit 
anderen Hochschulen pflegen, als „Zielregionenbeauftragte“ 
eingesetzt. Zudem stellt ein Netzwerk von „Botschaftern“ als 
Vertrauenspersonen vor Ort in der ganzen Welt Kontakte her.

17
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Die hochspezialisierten Wissenschaftler der Technischen 
Universität Ilmenau befassen sich mit den drängendsten 
Problemen der Menschheit: versiegende Energieressourcen, 
wachsende Mobilität, Überalterung der Gesellschaft usw. 
Die Anforderungen, die an Forscher heute gestellt werden, 
um Lösungen zu entwickeln, sind meist so komplex, dass ein 
einzelnes Fachgebiet kaum in allen notwendigen Disziplinen 
hinreichend ausgewiesen sein kann. Solch vielschichtige Auf-
gaben können die Wissenschaftler nur lösen, wenn sie über 
einengende Disziplingrenzen hinweg agieren. Die Forschungs-
strategie der TU Ilmenau hebt daher die Grenzen, die von der 
tradierten Fakultätsstruktur vorgegeben werden, auf und er-
setzt sie durch flexible Matrixstrukturen. Einfach gesagt: Die 
Forscher arbeiten dort zusammen, wo ihre Forschung am drin-
gendsten gebraucht wird. 

Lösungen für die Menschheitsprobleme finden die Wissen-
schaftler in den großen Forschungsschwerpunkten der TU 
Ilmenau Mikro- und Nanosysteme und Intelligente ingenieur-
wissenschaftliche Systeme und IT in sechs Forschungsclustern:

In diesen Forschungsclustern sind die Wissenschaftler durch 
eine Vielzahl an Projekten sowohl in der Grundlagen- als auch 
in der angewandten Forschung miteinander und mit der regio-
nalen, nationalen und internationalen Forschung und Industrie 
vernetzt. 
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Mikro- und Nanosysteme:

Nanoengineering
Präzisionstechnik und Präzisionsmesstechnik

Intelligente ingenieurwissenschaftliche Systeme und IT:

Technische und biomedizinische Assistenzsysteme
Antriebs-, Energie- und Umweltsystemtechnik
Digitale Medientechnologie
Mobilkommunikation

FORSCHUNG

www.tu-ilmenau.de/forschung

19

FO
R

SC
H

U
N

G



Aus Partnerschaften mit Wirtschaftsunternehmen und Institu-
tionen gingen in den vergangenen Jahren an der Universität 
zahlreiche praxisorientierte Stiftungs- und Forschungsprofes-
suren hervor. Bei allen Kooperationsprojekten mit regionalen, 
bundesweiten und internationalen Einrichtungen aus Wissen-
schaft und Wirtschaft ist der TU Ilmenau ein reger Forschungs-, 
Technologie- und Personaltransfer besonders wichtig. Das 
große Netzwerk an Partnerunternehmen und unterstützender 
Technologie- und Serviceinfrastruktur bietet Absolventen der 
TU Ilmenau hervorragende Beschäftigungsmöglichkeiten und 
gute Bedingungen für Ausgründungen. In den vergangenen 
Jahren haben sich im Umfeld der Universität weit über 100 Spin 
off-Unternehmen und technologieorientierte Neugründungen 
angesiedelt.

Mit ihren Forschungs- und Entwicklungsaktivitäten prägt die 
TU Ilmenau die Technologie Region Ilmenau Arnstadt und das 
Technologiedreieck Ilmenau-Jena-Erfurt. Eine enge Zusammen-
arbeit unterhält sie zu ihren An-Instituten: dem CiS Forschungs-
institut für Mikrosensorik und Photovoltaik GmbH, dem iba 
Institut für Bioprozess- und Analysenmesstechnik e.V., dem 
IMMS Institut für Mikroelektronik-und Mechatronik-Systeme 
gGmbH, dem TITK Thüringisches Institut für Textil- und Kunst-
stoff-Forschung e.V. und zum Fraunhofer Institut für Digitale 
Medientechnologie IDMT sowie zum Fraunhofer IOSB, Instituts-
teil Angewandte Systemtechnik.

20
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Forschungsservice und Technologietransfer

Das Referat für Forschungsservice und Technologietransfer 
(Transferstelle) bietet umfangreiche Dienstleistungen in Sachen 
Forschung, Fördermitteleinwerbung, Gründerberatung sowie 
Wissens- und Technologietransfer in die Wirtschaft. Die Wis-
senschaftler der TU Ilmenau werden über Forschungsförderpro-
gramme informiert und bei der Einwerbung von Fördermitteln 
bis hin zum Abschluss von Verträgen beraten. Im Bereich der 
europäischen Forschung umfassen die Dienstleistungen auch 
die Projektabwicklung und das Projektmanagement.

Die Vermittlung von Kontakten zwischen Wissenschaftlern der 
TU Ilmenau und externen Forschungspartnern ist eine zentrale 
Aufgabe der Transferarbeit. Die Transferbeauftragte ist zentraler 
Anlaufpunkt für Unternehmen, die Kontakt mit der TU Ilmenau 
suchen, um Lösungen für Ihre wissenschaftlichen Aufgaben-
stellungen zu finden oder gemeinsame Forschungsvorhaben zu 
initiieren und entsprechende Förderprogramme suchen. 

auftakt. Das Gründerforum Ilmenau
     www.auftakt.org

„auftakt. Das Gründerforum Ilmenau“ bündelt die Gründungs-
förderung an und im Umfeld der TU Ilmenau. Die Initiative setzt 
einen Schritt vor üblichen Gründerberatungen an und möchte 
mehr Menschen für eine Karriere im eigenen Unternehmen be-
geistern und auf dem Weg dorthin begleiten. Mit Sensibilisie-
rung, Betreuung und Beratung sowie Netzwerk strebt auftakt. 
an, die Gründungsquote in Ilmenau zu erhöhen, das Gründungs-
klima zu verbessern und den Innovationsstandort zu stärken.

03677 69-2512
info@auftakt.org

auftakt. (im Technologie- und Gründerzentrum)
Ehrenbergstraße 11
98693 Ilmenau

www.tu-ilmenau.de/fut

S. 50, A1
03677 69-5020 
transfer@tu-ilmenau.de

Ernst-Abbe-Zentrum
Ehrenbergstraße 29
98693 Ilmenau

22



Forschungskompetenzen

www.tu-ilmenau.de/forschung/forschungsaktivitaeten

Ihr gesamtes Forschungsangebot präsentiert die TU Il-
menau der Wirtschaft im Internet. Im Kompetenzatlas 
finden Unternehmen, die Forschungs- und Entwick-
lungsarbeiten nicht selbst leisten möchten oder 
können, schnell und einfach den geeigneten 
Kooperationspart-ner an der TU Ilmenau. Die 
nutzerfreundliche Onlinever-sion ermöglicht den 
Unternehmen eine unkomplizierte Recherche nicht 
nur der Forschungskompetenzen der TU Ilmenau, 
sondern auch der Dienstleistungsangebote und der 
technischen Ausstattung aller Fachgebiete. Der Kontakt 
mit dem Fachgebiet, das den Anforderungen der 
Unternehmen am ehesten entspricht, erfolgt direkt, 
also ohne zwischengeschaltete Instanz.

23
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Thüringer Innovationszentrum Mobilität

Im Thüringer Innovationszentrum Mobilität (ThIMo) – dem größ-
ten Einzelprojekt in der Geschichte der TU Ilmenau – entwickeln 
Wissenschaftler Technologien für effiziente und schadstoff-
arme Fahrzeuge der Zukunft. Dafür werden neben neuartigen 
elektrischen Haupt- und Nebenantrieben von Fahrzeugen auch 
klassische verbrennungsmotorische und hybride Antriebssys-
teme untersucht. Weitere Forschungsgebiete für nachhaltige 
Mobilitätskonzepte: Leichtbaustrukturen, neue Lösungen für 
Fahrzeug-IT und Fahrsicherheit sowie die schnelle und sichere 
Kommunikation zwischen Fahrzeugen und zwischen Fahrzeugen 
und ihrer Umgebung. 

Die interdisziplinäre Zusammenarbeit zwischen Universität, 
weiteren Wissenschaftseinrichtungen und Industrie verbindet 
universitäre Spitzenforschung mit anwendungsbezogener Ent-
wicklung. Dabei verfügen die Wissenschaftler über modernste 
wissenschaftliche Großgeräte, Prüfstände und Analysentechnik, 
die in drei neuen Büro- und Laborgebäuden konzentriert sind.

S. 51, D1
03677 69-2530 
thimo@tu-ilmenau.de

Ehrenbergstr. 29
98693 Ilmenau

www.mobilitaet-thueringen.de
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Thüringer Zentrum für Maschinenbau

Im Thüringer Zentrum für Maschinenbau (ThZM) – ebenfalls 
ein Großprojekt mit Koordinierungsstelle an der TU Ilmenau – 
bearbeiten fünf Hochschulen und wirtschaftsnahe Forschungs-
einrichtungen gemeinsam Projekte aus Forschung und Industrie. 
Ziel ist es, noch präzisere, noch flexiblere und noch ressourcen-
schonendere Verfahren und Technologien für die Thüringer 
Maschinenbaubranche zu entwickeln.

Die Forschung und Entwicklung des Thüringer Zentrums für 
Maschinenbau deckt sechs Bereiche ab: Hochleistungs-
bearbeitungsprozesse, metallische Sandwich-Werkstoffe, 
Power-Moulds, Lasermaterialbehandlung, Hochtemperatur-
eigenschaften von Werkstoffen, Entwicklung von additiven 
Fertigungstechnologien und Bearbeitungssicherheit bei der 
Laserpräzisionsbehandlung. Als wissenschaftlicher Dienstleister 
unterstützt das Thüringer Zentrum für Maschinenbau besonders 
die zahlreichen kleinen und mittelständischen Maschinenbau-
Unternehmen im Freistaat Thüringen.

S. 50, A1
03677 69-5170
info@maschinenbau-thueringen.de

Koordinierungsstelle 
Gustav-Kirchhoff-Platz 2 
98693 Ilmenau

www.maschinenbau-thueringen.de
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Die Forschungsstrategie der TU Ilmenau ist darauf 
ausgerichtet, nicht nur den eigenen Wissenschaftlern, 
sondern auch Forschungspartnern und der Industrie 
hervorragende technologische Infrastruktur zur Ver-
fügung zu stellen. Dafür wurden zwei spezialisierte 
Zentren eingerichtet.

Zentrum für Energietechnik

Das Zentrum für Energietechnik (ZET) bietet 15 Fachgebieten der 
TU Ilmenau, die im Institut für Energie-, Antriebs- und Umweltsy-
stemtechnik (IEAU) fakultätsübergreifend zusammengeschlossen 
sind, die Möglichkeit zur interdisziplinären Forschung. Daneben 
stellt es Dritten Technik und Dienstleistungen zur Verfügung.

Im IEAU bearbeiten Wissenschaftler interdisziplinär den komple-
xen Prozess von der Energieerzeugung und -speicherung über 
die Energiewandlung bis hin zur Energiesteuerung, -übertragung 
und -verteilung. Die Forscher arbeiten ständig oder auftrags-
bezogen an ressourcenschonenden, verbrauchsorientierten, 
schadstoffarmen und umweltschützenden Technologien und 
Verfahren. Entwicklungsfelder sind eine innovative Energieversor-
gung und neue Formen elektrischer Netze, Sonnen- und Wind-
kraftanlagen der Zukunft und effiziente Antriebe für Fahrzeuge, 
Maschinen und Anlagen. Zahlreiche Forschergruppen arbeiten in 
den Bereichen Photovoltaik, energieeffiziente Verbrauchergeräte, 
Blitz-, Schutz- und Schaltgeräte, Netzbetrieb/Netzleittechnik und 
DC-Verteiltechnologie.

03677 69-3799
info-zet@tu-ilmenau.de

Zentrum für Energietechnik 
EGustav-Kirchhoff-Platz 1 
98693 Ilmenau
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Zentrum für Mikro- und Nanotechnologien

Das Zentrum für Mikro- und Nanotechnologien (ZMN) ist Tech-
nologieplattform für die grundlagenorientierte wie auch für die 
angewandte Forschung im Bereich Mikro- und Nanosysteme. 
Die Geräte- und Anlageninfrastruktur deckt eine Vielzahl von 
Beschichtungs- und Strukturierungsverfahren der Mikro- und 
Nanotechnologie ab, die zur Bearbeitung von Polymeren, Halb-
leitermaterialien, Gläsern und Keramiken verwendet werden. 
Eine leistungsstarke Analytik bis in die atomare Größenordnung 
rundet die wissenschaftliche Ausstattung ab. Für die Arbeiten 
stehen in zwei Gebäuden des ZMN 800 m² Laborflächen und 
1 200 m² Reinraumflächen der Klassen 5, 6 und 7 zur Verfügung.

Die moderne technologische Infrastruktur wird nicht nur vom 
Institut für Mikro- und Nanotechnologien der TU Ilmenau (IMN 
MacroNano®) genutzt, das ZMN als „DFG-Gerätezentrum“ 
stellt sie auch externen Nutzern aus Forschung und Industrie 
zur Verfügung. Alle Angebote des ZMN für die Wirtschaft sind 
in einem umfangreichen Kompetenzatlas zusammengefasst  
(  www.tu-ilmenau.de/imn).

S. 51, D1
03677 69-3400
macronano@tu-ilmenau.de

Feynmanbau
Gustav-Kirchhoff-Str. 7
98693 Ilmenau

www.tu-ilmenau.de/zmn
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FAKULTÄTEN UND FAKULTÄTS-
ÜBERGREIFENDE INSTITUTE
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FAKULTÄTEN

Fakultät für Elektrotechnik und 
Informationstechnik

Fakultät für Informatik und 
Automatisierung

Fakultät für Maschinenbau

Fakultät für Mathematik und 
Naturwissenschaften

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 
und Medien
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Fakultät für Elektrotechnik und    
Informationstechnik 
     www.tu-ilmenau.de/ei

S. 51, C/D 1/2
03677 69-2843 /-2845
dekanat-ei@tu-ilmenau.de

Kirchhoffbau
Gustav-Kirchhoff-Straße 1
98693 Ilmenau
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Forschungsschwerpunkte

» Aspekte der modernen Informationstechnik von der
physikalischen Schicht bis zur systemspezifischen Anwen-
dungsebene, z. B. intelligente Kommunikationssysteme,
Signalverarbeitung, Mobil- und Satellitenkommunikation,
Radar- und Sensoriksysteme

» Weiterentwicklung mikro- und nanoelektronischer
Systeme

» Skalierbare Technologien und erweiterte Anwendungen
für nanostrukturierte Funktionseinheiten

» Herstellung, Charakterisierung, Simulation und Optimie-
rung von Halbleiterbauelementen und Schaltkreisen

» Energietechnik von der Anlagentechnik bis zur System-	
integration

» Systeme und Komponenten für Wechselstrom- und
Hochspannungs-Gleichstrom-Netze (AC- und HGÜ-Netze)

» Systemintegration und Komponenten für regenerative
Energien, Energiespeicher und Elektromobilität - Smart
Grids

» Simulationen, Analysen, Testverfahren, Produktions-	
prozesse, Wahrnehmungsmodelle, Qualitätsmessung
u. v. m. für die Bereiche Video, Audio, Multimedia und
Mensch-Technik-Interaktion

Die Fakultät lehrt und forscht auf dem umfassenden Gebiet 
der Elektrotechnik und Informationstechnik mit speziellem 
Fokus auf die Bereiche Energie und Umwelt, Mikroelektronik 
und Nanotechnologie, Mobilkommunikation, neue physika-
lische Prinzipien und Materialien sowie Kommunikations- und 
Medientechnik. Sie bildet hochqualifizierte und verantwor-
tungsbewusste Ingenieurinnen und Ingenieure aus, die sich 
den zukünftigen Herausforderungen der Elektrotechnik und 
Informationstechnik stellen. 
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Fakultät für Informatik und 
Automatisierung
      www.tu-ilmenau.de/ia

S. 51, D2
03677 69-2808 /-2810
dekanat-ia@tu-ilmenau.de

Zusebau 
Helmholtzplatz 5
98693 Ilmenau
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Forschungsschwerpunkte

» Modellierung, Simulation und Optimierung von
dynamischen Systemen

» Methoden zur Analyse und robusten Regelung von
Systemen

» Biomedizinische Diagnose- und Therapieverfahren

» Bioelektrische, biomagnetische und radiologische
Technologien sowie Biosignalverarbeitung

» Assistenz- und Servicerobotik

» Mobilkommunikationsnetze

» Modellbasiertes Engineering von Software- und
HW/SW-Systemen

» Methoden der automatischen Verifikation verteilter
Systeme

» Randomisierte Suchstrukturen und randomisierte
Algorithmen

» Security Engineering und verteilte Kommunikations-
infrastrukturen

» Verarbeitung und Analyse massiver Datenbestände

» Virtual und Augmented Reality

Die Fakultät für Informatik und Automatisierung vereint Fach-
gebiete der Informatik, Automatisierungstechnik und biome-
dizinischen Technik. Forschung und Lehre tragen dabei der zu-
nehmenden Durchdringung technischer Systeme mit Software 
Rechnung, indem neben Methoden aus den Kernbereichen der 
Informatik auch Verfahren der System- und Automatisierungs-
technik sowie technikorientierte Methoden und Systeme zur 
Diagnose, Therapie und Rehabilitation erforscht, gelehrt und 
angewendet werden.
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Fakultät für Maschinenbau

      www.tu-ilmenau.de/mb

S. 50, A/B 2/3
03677 69-2499 /-2449
dekanat-mb@tu-ilmenau.de

Haus F
Max-Planck-Ring 12
98693 Ilmenau

34



Forschungsschwerpunkte

» Konstruktions- und CA-Techniken für Entwicklung und
Fertigung von Komponenten, Maschinen und Präzisions-
geräten; Produkt- und Prozessentwicklung

» Neue Fertigungstechnologien auf den Gebieten Zerspa-
nung, Oberflächenbearbeitung, wärmearme und ther-
mische Fügetechnik, Kunststofftechnik, Leichtbau

» Mikrosystem- und Nanotechnologie

» Präzisionstechnik/Präzisionsmesstechnik, Nanopositionier- 
und Nanomessmaschinen

» Maschinen-, Bewegungs- und Assistenzsysteme mit
Schwerpunkt Mensch-Maschine-Schnittstelle

» Energietechnik

» Turbulenzforschung

» Optronische Systeme und Anwendungen, Bildverarbeitung

» Hightech-Werkstoffe für den Maschinen- und Präzisions-
gerätebau

» Mobilität und Fahrzeugtechnik: Fahrwerks- und Bremsen-
technik, Antriebsstrangoptimierung, energieeffiziente
Antriebssysteme

» Integration mechatronischer Systeme

Die Fakultät für Maschinenbau vertritt neben Lehr- und For-
schungsgebieten des klassischen Maschinenbaus (Mechanik, 
Strömungsmechanik, Thermodynamik, Konstruktion, Produk-
tion, Fertigungstechnik, Messtechnik, Fahrzeugtechnik) einen 
besonderen Maschinenbau, der gekennzeichnet ist durch die 
Profilausrichtung zur Feinwerktechnik/Präzisionstechnik, Me-
chatronik und Biomechatronik, zu Mikro- und Nanotechnolo-
gien sowie zu Optik und Optronik.
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Fakultät für Mathematik und 
Naturwissenschaften
     www.tu-ilmenau.de/mn

S. 50, A3
03677 69-3703
dekanat-mn@tu-ilmenau.de

Faradaybau  
Weimarer Straße 32
98693 Ilmenau

36



Forschungsschwerpunkte

» Nanokohlenstoffchemie (Fullerene, Nanoröhren)

» Mikroreaktionstechnik

» Nanobiotechnologie

» Mathematische Systemtheorie

» Theorie und Numerik für Differentialgleichungen

» Diskrete Mathematik, Graphentheorie und Kombinatorik

» Nichtlineare Optimierung

» Stochastische Optimierung und mathematische Statistik

» Physik der kondensierten Materie

» Funktionale Oberflächen und Nanostrukturen

» Licht-Materie-Wechselwirkung

» Dynamische Phänomene in Festkörpern

Mit der Mathematik und den Naturwissenschaften vertritt die 
Fakultät die zentralen Grundlagenfächer jeder technischen Uni-
versität. Getreu dem Humboldt‘schen Ideal steht die Fakultät 
für hochwertige und international anerkannte Forschung und 
Lehre. Exzellente Forschung sowie Kooperationen mit den 
Ingenieurwissenschaften, der Informatik, der Wirtschaftswis-
senschaft und den regionalen Technologieunternehmen be-
gründen den Alleinstellungsanspruch der Fakultät.
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Fakultät für Wirtschaftswissen-
schaften und Medien  
      www.tu-ilmenau.de/wm

S. 51, D2
03677 69-4000 /-4017
dekanat-wm@tu-ilmenau.de

Oeconomicum  
Helmholtzplatz 3
98693 Ilmenau
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Forschungsschwerpunkte

» Marktbeziehungen, Wertschöpfungsprozesse und
Unternehmensführung

» Erfassung und Abbildung von Leistungs- und
Finanzströmen

» Bewertung von Vermögens- und Kapitalwerten

» Mediennutzung, Medienwirkungen und Gestaltung von
Medienangeboten

» Einsatz digitaler Medien und neuer Informations- und
Kommunikationstechnologien

» Organisationskommunikation, Technik- und
Innovationskommunikation

» Informations-und Kommunikationstechnologien in
betrieblichen Prozessen

» Modellierung, Simulation und Optimierung von
Fertigungsprozessen

» Mathematisch-statistische Methoden für das
Management betrieblicher Prozesse

» Rahmenbedingungen, Strukturen und Abläufe in
Wirtschaftssystemen

» Wettbewerbsverhältnisse in Medienmärkten bzw. dem
Energiemarkt

» Analyse und Bewertung relevanter wirtschafts-, finanz- 
und steuerpolitischer Mechanismen

» Rechtsbeziehungen in einer Informations- und
Mediengesellschaft

» Rechtliche Aspekte veränderter Arbeitsbeziehungen und
Arbeitsmarktstrukturen

» Patentschutz und -verwertung

Neue Technologien verändern Informations-, Kommunika-
tions- und Wertschöpfungsprozesse auf gesellschaftlicher, 
institutioneller und individueller Ebene. Die Fakultät für Wirt-
schaftswissenschaften und Medien steht für eine moderne und 
interdisziplinäre Forschung und Lehre zu Grundlagen, Mecha-
nismen und Steuerungsinstrumenten einer digitalen Wirtschaft 
und Gesellschaft.
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FAKULTÄTSÜBERGREIFENDE 
INSTITUTE
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Das fakultätsübergreifende Institut für Automobil- und Produk-
tionstechnik (IAP) wird wesentlich durch die wissenschaftlichen 
Aktivitäten der Thüringer Innovationszentren für Mobilität (ThI-
Mo) und für Maschinenbau (ThZM) geprägt. Dabei verfolgt es 
einen interdisziplinären Arbeitsansatz, der die Schnittstellen 
zwischen automobilbezogenen Entwicklungen und deren indus-
trieller Umsetzung von forschungsintensiven Einzeltechnologien 
bis zu integrierten Systemen und Produktionslösungen aufgreift. 
Methoden systemischer Analysen, Simulation und umfang-
reicher experimenteller Verifikation runden die Bandbreite der 
grundlagen- bis zur anwendungsorientierten Arbeitsweise ab.

Automobil- und Produktionstechnik

Forschungs- und Entwicklungsschwerpunkte

» Elektromobilität
» Fahrzeug-IT
» Optimierte Verbrennungsmotoren
» Fahrzeugkommunikation
» Kunststoffverarbeitung und Leichtbau
» Produktions- und Fertigungstechnologien
» Qualitätssicherungssysteme
» Prozess-IT

S. 51, D1
03677 69-2450
iap@tu-ilmenau.de

Meitnerbau
Gustav-Kirchhoff-Str. 5
98693 Ilmenau
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Das fakultätsübergreifende Institut für Energie-, Antriebs- und 
Umweltsystemtechnik (IEAU) mit dem Zentrum für Energietech-
nik (ZET) arbeitet interdisziplinär an Forschungs- und Dienst-
leistungsthemen zu umweltschonender effektiver Erzeugung, 
Speicherung, Übertragung, Verteilung und Nutzung von Ener-
gie. Im Fokus stehen die regenerative Energieerzeugung, spezi-
ell die Photovoltaik, neue Netzformen und effiziente Antriebs-
systeme. In der Lehre bündelt das IEAU seine Kompetenzen 
in der Energietechnik, insbesondere im Masterstudiengang 
„Regenerative Energietechnik“.

Energie-, Antriebs- und 
Umweltsystemtechnik 

Forschungs- und Entwicklungsschwerpunkte

» Hochleistungsenergiesystemtechnik
» Intelligente Energieverteilungsnetze
» Innovative Photovoltaik
» Dynamische Antriebssysteme
» Hochspannungstechnologien
» Schutz für elektrische Energiesysteme

S. 51, C/D 1/2
03677 69-3799
susan.oxfart@tu-ilmenau.de

Kirchhoffbau 
Gustav-Kirchhoff-Str. 1
98693 Ilmenau

www.tu-ilmenau.de/ieau
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Energie-, Antriebs- und 
Umweltsystemtechnik

Das fakultätsübergreifende Institut für Medien und Mobilkom-
munikation (IMMK) wurde 2011 gegründet, um der zunehmend 
mobilen Mediennutzung noch stärker Rechnung zu tragen. Es 
bündelt Kompetenzen aus mehr als 30 Fachgebieten der Tech-
nischen Universität Ilmenau und dem Fraunhofer-Institut für 
Digitale Medientechnologie IDMT mit dem Ziel, fakultätsüber-
greifend gemeinsam zu forschen und Studierende interdiszi-
plinär auszubilden.

Medien und Mobilkommunikation

Forschungs- und Entwicklungsschwerpunkte

» Medientechnologien und ihre Anwendungen
» Mobilkommunikation
» Produktion und Rezeption von Medieninhalten
» Drahtlose Übertragung und Sensorik

S. 51, C/D 2
03677 69-2676
immk-info@tu-ilmenau.de

Helmholtzbau  
Helmholtzplatz 2
98693 Ilmenau
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Im Institut für Mikro- und Nanotechnologien IMN MacroNano® 
forschen 41 Fachgebiete und Nachwuchsgruppen aus verschie-
denen Fakultäten der TU Ilmenau gemeinsam an Grundlagen, 
neuen Technologien und Anwendungen von Mikro- und Na-
nosystemen für die Felder Life Sciences, Photonik und Ener-
gieeffizienz. Im DFG-Gerätezentrum „Mikro-Nano-Integration“ 
können externe Partner aus Wissenschaft und Wirtschaft die 
hervorragende technologische Infrastruktur und die Spezial-
ausstattung nutzen.

Mikro- und Nanotechnologien

Forschungs- und Entwicklungsschwerpunkte

» Mikro- und Nanoelektronik, -sensorik und -diagnostik

» Mikro- und Nanosystemintegration

» Intelligente Werkstoffe und Oberflächenmodifikation

» Fluidische Systeme und Bio-Mikrosystemtechnik

» Mikro-opto-elektro-mechanische Systeme

» Nanomess- und Nanopositioniertechnik

S. 51, D1
03677 69-3400
macronano@tu-ilmenau.de

Feynmanbau
Gustav-Kirchhoff-Str. 7
98693 Ilmenau

www.tu-ilmenau.de/imn
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Mikro- und Nanotechnologien

Das Institut für Werkstofftechnik (IWT) beheimatet alle vorwie-
gend werkstofforientierten Fachgebiete der Universität und bie-
tet umfassende Kompetenzen in der Herstellung, Optimierung, 
Anwendung und Charakterisierung von Werkstoffen aller Art: 
Konstruktions- und Funktionswerkstoffe; metallische, anor-
ganisch-nichtmetallische Werkstoffe, Halbleiter, Kunststoffe, 
Verbundwerkstoffe, Werkstoffe der Energietechnik; Werkstoffe 
der Elektrotechnik, des Maschinenbaus und der Mikro- und 
Nanotechnologie.

Werkstofftechnik

Forschungs- und Entwicklungsschwerpunkte

» Innovative Ansätze zur Verbesserung bestehender Werkstoffe

» Entwicklung neuer Werkstoffe und neuer Verarbeitungsprozesse

» Neue Werkstoffkonzepte unter besonderer Berücksichtigung
von Schichten und nanostrukturierten Materialien

» Komplexe Werkstoffanalytik mit klassischen Verfahren und
mit Verfahren unter Anwendung von Röntgenstrahlung,
analytischer Elektronenmikroskopie sowie mechanischer und
elektrischer Verfahren

www.tu-ilmenau.de/wt

S. 51, D1
03677 69-3611
peter.schaaf@tu-ilmenau.de

Meitnerbau  
Gustav-Kirchhoff-Str. 5
98693 Ilmenau
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Technische Universität  Ilmenau
Postfach 10 05 65
98684 Ilmenau	
 

03677 69-0
03677 69-1701 
 www.tu-ilmenau.de

Präsident
Ernst-Abbe-Zentrum    S. 50, A1 
Ehrenbergstraße 29
98693 Ilmenau
 

03677 69-5001 
03677 69-5009 
praesident@tu-ilmenau.de

Pressesprecher
Haus G      S. 50, B3 
Max-Planck-Ring 14 
98693 Ilmenau
 

03677 69-5003
03677 69-1718 
pressesprecher@tu-ilmenau.de

Transferbeauftragte (Ansprechpartnerin für Unternehmen)

Meitnerbau      S. 51, D1
Gustav-Kirchhoff-Straße 5
98693 Ilmenau

 
03677 69-2522
03677 69-2540
transfer@tu-ilmenau.de

Kontakt
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Akademisches Service Center
Mensa      S. 50, B2
Max-Planck-Ring 1
98684 Ilmenau	

03677 69-2030
asc@tu-ilmenau.de
www.tu-ilmenau.de/asc

Zentrale Studienberatung 
Haus M    S. 50, B3
Helmholtz-Ring 1
98693 Ilmenau

03677 69-4789 und -2022 
studienberatung@tu-ilmenau.de

International Office
Haus G    S. 50, B3
Max-Planck-Ring 14
98693 Ilmenau

03677 69-2510
internationaloffice@tu-ilmenau.de
www.tu-ilmenau.de/international/come-in

S. 50, A1
 Zentralinstitut für Bildung (Spracheninstitut)
Haus M  
Helmotz-Ring 1   98693 Ilmenau

03677 69-4788
zib@tu-ilmenau.de 
www.tu-ilmenau.de/zib

STUDIEN
-

INTERE
SSIERTE

:
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     Aus dem Norden

Auf der A71 in Richtung Schweinfurt halten. An der Ausfahrt 

Ilmenau-Ost Richtung Ilmenau fahren und am Kreisverkehr die 

erste Ausfahrt, wieder Richtung Ilmenau, nehmen. Ab hier ist 

die Universität ausgeschildert.

     Aus Richtung Westen

Von der A4 am Autobahnkreuz Erfurt-West auf die A71 Rich-

tung Schweinfurt wechseln. An der Ausfahrt Ilmenau-Ost und 

am nächsten Kreisverkehr Richtung Ilmenau fahren. Ab hier ist 

die Universität ausgeschildert.

     Aus Richtung Osten

Von der A4 am Autobahnkreuz Erfurt-West auf die A71 Rich-

tung Schweinfurt wechseln. An der Ausfahrt Ilmenau-Ost und 

am nächsten Kreisverkehr Richtung Ilmenau fahren. Ab hier ist 

die Universität ausgeschildert.

     Aus Richtung Süden

Auf der A71 in Richtung Erfurt halten. An der Ausfahrt Ilme-

nau-Ost Richtung Ilmenau fahren und am Kreisverkehr die 

erste Ausfahrt, wieder Richtung Ilmenau, nehmen. Ab hier ist 

die Universität ausgeschildert.
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Arrheniusbau D1/2

Bionikgebäude D2

Campus-Sporthalle B1/2

Curiebau A3

Ernst-Abbe-Zentrum A1

Faradaybau A3

Feynmanbau D1

Fraunhofer IDMT A/B 1

Gebäude Unterpörlitzer Str. 38 A2

Haus F A/B 2/3

Haus G B3

Haus M B2/3

Heliosbau A3

Helmholtzbau C/D 2

Humboldtbau C2

Internat. Begegnungszentrum (IBZ) B1

Kirchhoffbau C/D 1/2

Leibnizbau B3

Leonardo-da-Vinci-Bau D1

Maschinenhalle D1

Medienlabor C3

Mehrzweckgebäude B1

Meitnerbau D1

Mensa B2

Newtonbau C2

Oeconomicum D2

PATON, s. Leibnizbau B3

Projekthalle C3

Rechenzentrum C/D 3

Röntgenbau A3

Schützenhaus A1

Sportplatz C1

Staudingerbau D1/2

Studentenwohnhäuser 
   A, B 
   C, D 
   E 
   H 
   I 
   K 
   L 
   N 
   P 
   Q

B2 
B3 
A2 
A/B 2 
A2 
B3 
A2 
B3 
B1 
D1

Universitätsbibliothek, s. Leibnizbau B3

Universitätssportzentrum B/C 1

Werkstattgebäude B1

Zusebau D2
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